
Bericht zur Gemeinderatssitzung vom 28.10.2015
Die  Tagesordnung  der  Gemeinderatssitzung  war  dieses  Mal  recht
kurz gehalten. Es standen als wesentliche Themen der Probebetrieb
eines  Senioren-Mobils und  die  Überarbeitung  der  Marktordnung
auf der Agenda. In der Bürgerfragestunde wurde zusätzlich nach dem
aktuellen Stand der folgenden Themen gefragt: Wie geht es bei der
geplanten  Anschlussunterbringung  für  Flüchtlinge  am
Lüssenweg weiter  und  wann  werden  die  kompletten  Ergebnisse
der Bürgerumfrage zur Entwicklungsoffensive Schwieberdingen
vorgestellt? Zunächst soll jedoch auf den neuen  Antrag der ABG-
Fraktion eingegangen werden. Weitere Informationen finden Sie wie
immer auf der ABG-Internetseite.

ABG-Antrag zur Deponie-Informationsveranstaltung
Bereits  in  der  Gemeinderatssitzung vom 30.09.2015 wurde  einem
ABG-Antrag  einstimmig  zugestimmt,  der  die  Durchführung  einer
Bürgerinformationsveranstaltung zur Deponie "Am Froschgraben"
zum Ziel hatte.  Ebenso beschloss der Gemeinderat  einen eigenen
und von der AVL unabhängigen Gutachter einzusetzen. Dieser soll
unter anderem die Ablagerungen von freigemessenen Abfällen aus
kerntechnischen Anlagen auf der Deponie Froschgraben aufarbeiten
und bewerten. Dessen Ergebnisse werden auf der Infoveranstaltung
vorgestellt.
Der nun vorgelegte Antrag der ABG fordert  die  Ausarbeitung der
Rahmenbedingungen für die Informationsveranstaltung und den
Gutachter in Verantwortung des Deponieausschusses zu legen.
Der Deponieausschuss ist eine  Arbeitsgruppe des Gemeinderats,
der  auch  von  Seiten  der  Verwaltung  wieder  eine  aktivere  Rolle
spielen  soll.  Im  Wesentlichen  geht  es  im  ABG-Antrag  um  die
Ausarbeitung folgender Punkte durch den Deponieausschuss:
- Vorschlag und Auswahl des Gutachters (es liegen bereits mehrere
Vorschläge für Gutachter vor)
- Erstellung und Erarbeitung der aus der Sicht der Arbeitsgruppe vom
Gutachter zu prüfende Punkte
-  Definition  und  Festlegung  der  Tagesordnung,  der  externen
Referenten und der zu behandelnder Diskussionspunkte
- Auswahl und Einbindung von 2-5 Personen aus der Bevölkerung in
den Deponieausschuss als vertrauensbildende Maßnahme
Die Motivation des Antrags liegt in einer transparenten Vorbereitung,
der mitverantwortlichen Beauftragung des Deponieausschusses und
der engen Zusammenarbeit durch Vertreter aus der Bevölkerung im
Arbeitskreis. Die ABG verfolgt darüber hinaus weiterhin das Ziel, im
Schwieberdinger Froschgraben keine bedenkliche Materialien, wie
freigemessenen Bauschutt, einzulagern.

Einschlagen der richtigen Richtung bei der Deponie

Wann kommt die Anschlussunterbringung im Lüssenweg?
Das  Thema  Lüssenweg  hätte,  nach  Aussage  von  Bürgermeister
Lauxmann,  eigentlich  auf  der  Sitzungsagenda stehen sollen.  Dem
stand  jedoch  die  mögliche  Einrichtung  einer  Erstunterbringung  für
Flüchtlinge im Schwieberdinger Industriegebiet entgegen. Für dieses
Thema entstanden zusätzliche Aufwände in der Verwaltung. Neben
den  eigenen  Planungen  für  eine  Anschlussunterbringung  waren
Gespräche  mit  dem  Land,  dem  Träger  der  Erstunterbringung,  zu



führen.  Vom Land liegt noch  keine Rückmeldung vor,  ob in dem
Gebäude eines privaten Anbieters eine Erstunterbringung für bis zu
1.500 Flüchtlinge  eingerichtet wird.  Bürgermeister Lauxmann gab
von den laufenden Gesprächen an, dass bei der Realisierung einer
Erstunterbringung in  Schwieberdingen,  die  Gemeinde  von der
Verpflichtung  eine  Anschlussunterbringung  einrichten  zu
müssen, befreit werden könnte. In diesem Fall wäre der Neubau im
Lüssenweg dann passee. Trotz alledem arbeite man gerade an einer
Vorlage zum Lüssenweg, die im November vorgestellt wird.

Der Parkplatz am Lüssenweg könnte ein Parkplatz bleiben

Entwicklungsoffensive Schwieberdingen
Die  Bürgerumfrage  zur  Entwicklungsoffensive  Schwieberdingen  ist
mit einer sehr guten Beteiligung im Mai diesen Jahres gelaufen. Eine
vollständige Vorstellung der Ergebnisse gab es noch nicht. Als
Begründung wurde das Aufkommen der Themen um die Deponie und
der Erstunterbringung von Flüchtlingen von Bürgermeister Lauxmann
genannt. Der Zeitplan sei dadurch um 4-6 Wochen verzögert, aber
immer noch zufriedenstellend. In Kürze wird die Projektgruppe ihre
Arbeit  aufnehmen  und  sich  der  Gemeinderat  mit  dem  Thema
befassen.  Danach  folgen  der  sogenannte  Strategiemarktplatz  und
eine weitere Online-Umfrage zum Austausch mit der Bevölkerung. Im
ersten Halbjahr 2016 wolle man das Thema dann abschließen.
Eigentlich dürfte die Gemeindeverwaltung mit der Durchführung der
Entwicklungsoffensive nur wenig belastet sein. Genau dafür wurde
ein externer Partner engagiert. Die oben genannten Gründe können
eine zeitaufwendige Auswertung der Umfrageergebnisse verzögern,
jedoch weniger die zeitnahe und vollständige Präsentation der in den
Fragebögen zurückgemeldeten Antworten.

Die Entwicklungsoffensive betrifft ganz Schwieberdingen

Senioren-Mobil: Fahrdienst für ältere Mitbürger
Als zusätzliches Angebot, für ältere Mitbürger ab 65 Jahren und für
mobilitätseingeschränkte Personen, wird noch in diesem Jahr ein
Fahrdienst  eingerichtet  werden.  An einem noch zu  bestimmenden



Wochentag  soll  für  3  Stunden  ein  angemietetes  Fahrzeug  ältere
Personen  von Ihrem  Wohnort  zu  einem  Ziel  innerhalb  von
Schwieberdingen befördern.  Die  Hin-  und  Rückfahrt  kostet
zusammen  2,50  € und  kann  telefonisch  gebucht  werden.  So
lassen sich Fahrten zum Einkaufen, einem Arztbesuch oder einem
Besuch auf dem Friedhof einfacher planen. Das neue Angebot soll
noch in 2015 starten und ein Jahr lang erprobt werden. Der genaue
Start wird noch von der Gemeindeverwaltung bekannt gegeben. Die
ABG-Fraktion  begrüßt  das  Senioren-Mobil  sehr  und hofft  auf  eine
rege  Nutzung.  Einer  Ausweitung  des  Angebots  steht  die  ABG-
Fraktion schon jetzt offen gegenüber.

Neufassung der Marktordnung
Durch  die  Auflösung  des  Handels-  und  Gewerbevereins  (HGV)
übernimmt nun die Gemeinde die Ausrichtung des Kirbemarkts und
des Weihnachtsmarkts.  Beide wurden zuvor  vom HGV organisiert.
Damit die Gemeinde diese Aufgabe übernehmen kann, bedurfte es
einer  satzungsrechtlichen  Überarbeitung  der  Marktordnung.  Somit
wird künftig neben dem Wochenmarkt ebenso der Weihnachts- und
Kirbemarkt  in  der  Marktordnung geregelt sein.  Für  die  Kunden
und Marktbeschicker ändert sich durch die Neufassung nichts.

Werden auch Sie aktiv! Die Kontaktmöglichkeiten der ABG:
Postweg: ABG e.V., Schulberg 11, 71701 Schwieberdingen
Kontaktdaten zu Vorstand und Fraktion gibt’s im Internet
Internet: www.abg-schwieberdingen.de
E-Mail: aktiv@abg-schwieberdingen.de
Diskussionsforum: www.abg-schwieberdingen-forum.de
WhatsApp Gruppe: Schwieberdingen ABG
Die ABG ist natürlich auch in Facebook.
Für die ABG: Volker Kairies (Schriftführer ABG e.V.)
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